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GeoGebra 

Anleitung
Tabellenansicht
1 Einführung

Seit kurzem bietet Geogebra auch eine Tabellenansicht mit einer Spreadsheet Funktionalität. Dabei ist neben grundlegenden Tabellenkalkulationsfunktionen vor allem die Schnittstelle zu herkömmlichen Geogebra Objekten interessant. 
Jede Zelle in der Tabellen-Ansicht wird in GeoGebra durch einen eindeutigen Zellnamen identifiziert. Zum Beispiel besitzt die erste Zelle in Spalte A den Namen A1.
2 Die Schnittstelle
Folgende Schnittstellen werden unterstützt:

(A) Variable im Arbeitsblatt können mit Hilfe von Angaben in der Tabelle gesteuert werden (Wie beim Schieberegler).
(B) Werte aus den anderen Fenstern können in der Tabelle dargestellt werden (Z. B. Punktkoordinaten).

(C) Werte aus der Tabelle können (wie aus Excel bekannt) verwendet werden.
(D) Objekte in der Zeichnung können mit Hilfe von Tabelleneingaben direkt erstellt werden.
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Hinweis: Die Zellnamen der Tabellen-Ansicht können in algebraischen Ausdrücken und Befehlen verwendet werden um die Inhalte dieser Zellen direkt anzusprechen und zur Erzeugung neuer Objekte zu verwenden. In die Zellen der Tabellen-Ansicht können nicht nur, sonder auch alle anderen Arten von mathematischen Objekten eingegeben werden, die auch sonst von GeoGebra unterstützt werden (z. B. Koordinaten von Punkten, Funktionen, Befehle). Bei Eingabe eines Objekts in eine Zelle der Tabellen-Ansicht versucht GeoGebra stets, dieses Objekt auch in der Grafik-Ansicht darzustellen. Dabei erhält die grafische Darstellung des Objekts automatisch den Namen jener Zelle der Tabelle, in der das Objekt ursprünglich erzeugt wurde (z. B. A5, C1). (http://www.geogebra.org/help/docude/index.html)

3 Syntax
Zu (A): Steuerung der Parameter k und d einer linearen Funktion über die Eingabe der Werte in der Tabelle:
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· Eintrag der einfachen Werte:
· A4:   
Werte eingeben

· B4:
k=

· B5:
d=

· C4:
2

Kann natürlich geändert werden…

· C5:
2

· Erstellung einer Funktion über die Eingabezeile unten
· f(x) = C4 x + C5  


· Die Zellenbezeichner aus der Tabelle werden einfach als Variable geführt.

· Durch Veränderung der Zelleninhalte von C4 und C5 wird die Funktione umdefiniert.

· Achtung! Sobald hier z. B. für k kein Wert eingegeben ist, verschwindet die Funktion f(x) leider … Ebenso alle davon abhängigen Objekte. Die Zahl 0 hingegen ist gültig und kann natürlich geführt werden. 

Auf diese Weise können nun Zahlenwerte direkt und genau eingegeben werden wodurch auf die oft ungenaue Eingabe durch Schieberegler mitunter verzichtet werden kann.

Zu (B) Beispiel: Darstellung von Werten aus der grafischen Darstellung
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Folgende Eingaben sind möglich – wie üblich wird bei der Eingabe eines Bezugs mit „=“ gestartet. Auf das „=“ kann in den meisten Fällen aber auch verzichtet werden (Achtung! Case Sensitiv – groß oder klein geschrieben a≠A):
· =f

Darstellung der vorher erstellten Funktion f(x) … hier: 2 x + 2

· =A

Darstellung der Koordinaten des Punktes A (1.1, 4.2)

· =x(A)

Darstellung des x Wertes von A -> x von A     … also 1.1

· =y(A)

Darstellung des y Wertes von A -> y von A     … also 4.2
· =a

Länge der Strecke a

· =Strecke[A;B]

Damit ergeben sich viele weiter Möglichkeiten von Steuerung und Visualisierung. 
Zu (C) Beispiele:

= A3 + A4 

Addiert den Wert aus Zelle A3 mit dem aus A4 (ebenso * , - , / )

= x(A4)


liefert x-Koordinate des Punktes in A4

Zu (D) Beispiele:
=strecke[A,B]

Eine Strecke zwischen A und B wir erstellt

=strecke[A1,B1]
Erstellt Strecke zwischen den Koordinaten in A1 und B1 

=kreis[A1,B1]

… 

= wendepunkt[f]
Koordinaten der/s Wendepunkte/s der Funktion f(x)

= nullstelle[f]

Koordinaten der Nulltelle(n) 

= ableitung[f]

erste Ableitung der Funktion f(x)

=f‘(x)


erste Ableitung der Funktion f(x)

Falls mehrere Objekte vorhanden sind (z. B. Nullstellen) werden horizontal nach Rechts neue Felder in der Tabelle gefüllt:
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Leider gibt es bisher keine Dokumentation dazu. Weiterführende Informationen finden sich hier: http://www.geogebra.org/de/wiki/index.php/Tabellenkalkulation 

Viel Spaß damit!
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